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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:  

 

1. Wie lange ist aus welchen Gründen das Verbots-

verfahren gegen den Fussilet 33 e.V. nicht weiter betrie-

ben worden? 

 

Zu 1.: Herr Senator Henkel hat im August 2016 ent-

schieden, die vereinsrechtliche Verbotsprüfung des „Fus-

silet 33 e.V.“ zunächst auszusetzen, bis Strafverfahren 

gegen mehrere Mitglieder des Vereins rechtskräftig abge-

schlossen sind.  

 

 

2. Ab wann ist die Arbeit an diesem Verbotsverfah-

ren auf wessen Anordnung wieder aufgenommen worden? 

 

Zu 2.: Im Dezember 2016 haben Herr Senator Geisel 

und Herr Staatssekretär Akmann entschieden, das Ver-

botsverfahren wieder aufzunehmen.  

 

 

Berlin, den 04. Mai 2017 

 

 

In Vertretung 

 

Torsten Akmann 
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